
Die Neuen im Intergrationsrat
machen  sich  fit  für  ihre
Arbeit
Die neuen Mitglieder mit Zuwanderungshintergrund, die im Mai
in den Bergkamener Integrationsrat gewählt wurden, haben den
vergangenen Samstag freiwillig im Ratstrakt verbracht. Juditha
Siebert, die Geschäftsführerin des Integrationsrates aus dem
Bergkamener Integrationsbüro, hatte alle Vertreter der Listen
der Integrationsratswahl eingeladen.

Die neuen Mitglieder des Bergkamener Integrationsrats haben
sich in einem Seminar fit für ihre Arbeit gemacht

Das interessante Thema „So kann ich die Politik in unserer
Stadt mitgestalten“, sorgte für großes Interesse und einen
regen Austausch. Die Migrantenvertreter ließen sich durch die
stellv. Vorsitzende des Landesintegrationsrates NRW, Ksenija
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Sakelsek aus Unna, weiterbilden. Nach der Vorstellungsrunde
wurden sowohl rechtliche Grundlagen als auch die Belange der
Verwaltung und der Kommune erörtert. Thematisiert wurde u.a.:

Demokratische Mitgestaltungsmöglichkeiten
Gesetze, Rechte und Pflichten
Grenzen der Gestaltungsmöglichkeiten
Arbeit und Aufgaben des Integrationsrates
Hilfsmöglichkeiten  durch  Verwaltung,  Politik  und
Kooperationspartner
Ausschüsse und Politiker vor Ort
Zusammenarbeit mit dem Rat –  Mitwirkungsmöglichkeiten
in Ausschüssen

Bei einem gemeinsamen Mittagessen fanden die Mitglieder auch
einen Einstieg in private Themen. Einig sind sich alle: „Wir
wollen gemeinsam für alle Bergkamener integrationspolitische
Belange angehen und uns einbringen.“ Dies freut auch Juditha
Siebert:  „Die  Seminarteilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sind
hochmotiviert und bringen frischen Wind in dieses Gremium, so
dass  es  auch  bei  der  Arbeit  im  Integrationsbüro  neue
Anknüpfungspunkte geben wird. Jetzt gilt es den 2.September
abwarten, um zu sehen wer in der konstituierenden Sitzung als
Vorsitzende bzw. Vorsitzender gewählt wird. Es bleibt also
spannend!“

Sprechstunde  von  Oliver
Kaczmarek auf dem Wochenmarkt
 Zur  eine  Bürgersprechstunde  unter  freiem  Himmel  auf  dem
Wochenmarkt in Bergkamen lädt am kommenden Donnerstag, 28.
August,  9  bis  11  Uhr  der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver
Kaczmarek ein.
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Persönlich mit den Menschen in Kontakt kommen, das ist dem
SPD-Bundestagsabgeordneten Oliver Kaczmarek besonders wichtig.
Deshalb lädt er regelmäßig in allen Städten seines Wahlkreises
zu Bürgersprechstunden ein. „Die Meinung der Bürgerinnen und
Bürger und ihr Feedback sind zentrale Grundlage für meine
politische Arbeit“, so Kaczmarek.

Seit fünf Jahren führt Kaczmarek diese Sprechstunden auf den
Marktplätzen der Region durch und sammelt die Bürgeranregungen
in seinem Roten Rucksack. Im direkten Austausch möchte er mehr
über die Anliegen der Menschen vor Ort erfahren und freut sich
über Ideen, Meinungen und Kritik. Gerne informiert er die
Bürger  dabei  auch  aus  erster  Hand  über  aktuelle
bundespolitische  Themen  und  Gesetzesvorhaben,  zum  Beispiel
über die Rentenreform oder die anstehende BAföG-Novelle.

Bürgermeister vor Ort auf dem
Samstagsmarkt
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können am Samstag, 30.
August, in der Zeit von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr auf dem Markt
am  Nordberg  in  Bergkamen-Mitte  mit  Bürgermeister  Roland
Schäfer  ins  Gespräch  kommen.  Egal,  ob  Ideen,  Fragen  oder
Kritik, der Bürgermeister hat für alle Anliegen ein offenes
Ohr.

Roland Schäfer: „Der direkte Kontakt zur Bevölkerung ist für
mich als Bürgermeister sehr wichtig. Obwohl ich auch nicht bei
allen  Problemen  Abhilfe  schaffen  kann,  ist  es  mir  ein
besonderes  Anliegen,  persönlich  ansprechbar  zu  sein,
Anregungen entgegen zu nehmen oder Hilfestellungen geben zu
können.“
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Diese  Möglichkeit  bietet  nicht  nur  die  Veranstaltungsreihe
„Bürgermeister  vor  Ort“.  Gut  angenommen  werden  schon  seit
Jahren  die  Bürgermeistersprechstunden,  die  Neubürgerabende,
das  Bürgertelefon  unter  Tel.  02307/965-444  sowie  der
sogenannte  „Kummerkasten“  im  Foyer  des  Rathauses  und  der
Elektronische Kummerkasten, der auf der städtischen Homepage
www.bergkamen.de zu finden ist.

Anwesend sein werden bei der Veranstaltung der Ortsvorsteher
von  Bergkamen-Mitte,  Franz  Herdring,  sowie  der  Polizei-
Hauptkommissar  der  Polizeidienststelle  Bergkamen,  Rainer
Gayer.

Sommerradtour zur Wasserstadt
Aden
Wie  in  den  vergangenen  Jahren  hatte  am  Freitag  der  SPD-
Landtagsabgeordnete  Rüdiger  Weiß  eine  Sommerradtour  durch
seinen  Wahlkreis  angeboten.  Diesmal  mit  dem  Ziel
Großbauprojekt “Wasserstadt Aden”. “Das rege Interesse freut
mich natürlich. Und Glück hatten wir ja auch. Denn geregnet
hat es ja dann doch nicht” so Rüdiger Weiß.
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Christiane Reumke erklärt den Teilnehmern der Sommerradtour
das Großbauprojekt Wasserstadt Aden. Foto: Lukas Peuckmann

Die Tour begann um ein Uhr am Museumsplatz in Oberaden und
führte die Gruppe mit rund 20 Teilnehmern entlang der Halde
über Fahrradwege bis an den Kanal. Dort wurden knapp zwei
Kilometer bis zum alten Zechengelände “Haus Aden” zurückgelegt
und die Gruppe von Christiane Reumke vom Planungsamt der Stadt
Bergkamen in Empfang genommen.

Der  SPD-
Landtagsabgeordenete
Rüdiger Weiß (r.) hatte am
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Freitag  zur  Sommerradtour
eingeladen.

Christiane  Reumke  betreut  das  Großbauprojekt,  eines  der
größten,  das  Bergkamen  je  hatte,  bereits  seit  über  zehn
Jahren. So konnten sich die radelnden Teilnehmer der Tour mit
der  kleinen  Führung  über  das  Gelände  einen  umfassenden
Überblick verschaffen.

Baubeginn des Projektes wird Ende 2015/Anfang 2016 sein, ab
2018 können dann die ersten Häuser am Kanal und auf dem Wasser
gebaut werden. Doch bis dahin werden noch über eine Millionen
Kubikmeter Erde bewegt und ein 900 Meter langer See direkt
neben dem Kanal angelegt. Insgesamt wird das Gelände knapp
zwei Kilometer lang werden.

Die  Radler  zeigten  sich  von  den  Ausmaßen  des  Projektes
beeindruckt.  “Hier  entsteht  wirklich  etwas  Großes.  Die
Strahlkraft wird über Bergkamen hinaus reichen. Das zeigen
auch die Interessenten für die Grundstücke und Häuser aus ganz
Nordrhein-Westfalen” so Rüdiger Weiß.



Gruppenbild auf dem Gelände der künftigen Wasserstadt Aden

Bürgermeister  jetzt
donnerstags zu sprechen
Ab der kommenden Woche haben die Bergkamener Bürgerinnen und
Bürger wieder die Möglichkeit, sich mit ihren Anliegen direkt
an Bürgermeister Roland Schäfer zu wenden.

Die  wöchentlichen  Sprechstunden  finden  künftig  jeweils
donnerstags zwischen 15 und 16 Uhr statt.
Termine  können  vereinbart  werden  über  das  Bürgermeister-
Vorzimmer unter Tel.: 02307 / 965-221.
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BergAUF  lädt  ein  zum
Sommerfest
Zum  Sommerfest  mit  einer  hoffentlich  einer  guten  Portion
„Sommer“ bei Kaffee, Kuchen, Leckereien vom Döner-Grill und
kühlen Getränken lädt BergAUF am Sonntag, 24. August, ab 15:30
Uhr  alle  ein,  die  mit  dem  überparteilichen  Wahlbündnis
gemeinsam feiern und BergAUF kennen lernen möchten.

Im Rahmen des Sommerfestes wird  die Preisverleihung für den
Luftballonwettbewerb vom 1. Mai stattfinden. Die Kinder, deren
Ballons am weitesten geflogen sind,  bzw. ihre Eltern, wurden
bereits informiert. Ihnen winken attraktive Buchpreise! Auch
für alle anderen Kinder und nicht nur für sie gibt es Spiele
und gute Unterhaltung!

Das Sommerfest findet bei gutem Wetter auf dem Hofgelände am
BergAUF-Treff – bei schlechtem Wetter im Treff –  in der
Jahnstraße 93 in Oberaden statt.

Dämmerschoppen  der  SPD
Weddinghofen
Der SPD Ortsverein Weddinghofen lädt am Freitag, 22. August,
zum traditionellen Dämmerschoppen ein. Dieser findet wieder an
der Schulstraße neben der Bäckerei Braune statt. Beginn ist 17
Uhr. Neben Kaltgetränken werden auch einige Leckereien zum
Verzehr angeboten.
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Die Mitglieder des Ortsvereinsvorstands sowie die Weddinghofer
Ratsmitglieder stehen für ein Gespräch bereit und nehmen auch
gerne Anregungen entgegen. Alle Interessierten sind herzlich
am Freitag eingeladen zu kommen.

 

Familienfest  der  Bergkamener
CDU
Die CDU Bergkamen lädt am Samstag, 16. August, ab 16 Uhr zum
traditionellen  Familienfest  auf  dem  Hof  Middendorf,
Hüchtstraße  45,  in  Overberge  ein.

Los geht es mit einem gemütlichen Kaffeetrinken. Gegen Abend
wird gegrillt. Darüber hinaus sind Spiele für Jung und Alt mit
attraktiven Preisen vorbereitet worden.

„Wie  in  den  vergangenen  Jahren  möchten  wir  mit  unseren
Mitgliedern  in  lockerer  Atmosphäre  politisch  aber  auch
persönlich ins Gespräch kommen. Als Gäste haben sich unser
Bundestagsabgeordneter  Hubert  Hüppe  sowie  unsere
Landtagsabgeordnete  Ina  Scharrenbach  angekündigt“,  sagt
Stadtverbandsvorsitzender Marco Morten Pufke.

Noch  kein  Urteil,  aber
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scharfe  Kritik  an
Zinsgeschäfte  der  Stadt
Bergkamen
Kämmerer Holger Lachmann wird erst in ein paar Wochen oder
Monaten  wissen,  ob  die  Stadt  Bergkamen  die  1,2  Mio.  Euro
behalten  darf,  die  sie  dank  des  sogenannten
Schuldenmanagements durch die damalige WestLB erhalten hatte.
Denn das Oberlandesgericht Hamm hat die Berufungsverhandlung
zum erstinstanzlichen Urteil des Landgerichts am Dienstag erst
mal vertagt. Die Richter wollen jetzt Zeugen einladen, die
helfen sollen, die Fragen zur  Verjährung zu klären.

Beobachter  der  Verhandlung
meinen,  dass  die  Zivilkammer
sich  nicht  dem  Urteilen  des
Landgericht  Dortmund  voll
 anschließen  wird,  das

weitestgehend  zugunsten  der
Städte Bergkamen, Kamen und des
Kreises Unna ausgegangen ist.

Gleichwohl  schlossen  sich  Hammer  der  Einschätzung  des
Landgerichts Dortmund an, was die Handlungsweise beider Seiten
betrifft. Sie kritisierten die Stadt Bergkamen, weil sie Zwap-
Zinsverträge  mit  sehr  hohem  Risiko  eingegangen  seien.  Der
damaligen WestLB warfen sie vor, die Kommunen nicht richtig
beraten  zu  haben  und  so  ihren  Aufklärungspflichten  nicht
nachgekommen seien. Im Falle Bergkamens geht es um rund 26
Mio. Euro, bei Kamen um 10 Mio. Euro und beim Kreis Unna um
3,6 Mio. Euro.

Während Bergkamen noch auf ein Urteil warten muss, hat in
ähnlicher  Sache  die  Stadt  Hückeswagen  eins  schon  in  der
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Tasche. Ebenfalls am Dienstag entschied das Oberlandesgericht
Köln zu ihren Gunsten. Es bestätigte praktisch das Urteil des
Landgerichts Köln und wies die Berufung der EAA,  der „Ersten
Abwicklungsanstalt“ ab, die die Risikogeschäft der WestLB als
„Bad Bank“ übernommen hat.

Allerdings ist dieses Urteil noch nicht rechtskräftig. Das
Oberlandesgericht  Köln hat die Revision zum Bundesgerichtshof
wegen  der  grundsätzlichen  Bedeutung  der  Angelegenheit
zugelassen.

 

Glücksspielähnliche
Finanzgeschäfte:  Für
Bergkamen geht es im 1,2 Mio.
€ oder mehr
Am Mittwoch wird dich zeigen, ob Bergkamens Kämmerer Holger
Lachmann lachen kann. Das Oberlandesgericht Hamm will am 13.
August in zweiter Instanz darüber entscheiden, ob die in den
Jahren 2006 bis 2011 getätigten Finanzgeschäfte der Stadt mit
der damaligen WestLB sittenwidrig und damit nichtig sind.

Immerhin hatte zunächst die Stadt einen Gewinn aus diesen
Geschäften  erzielt.  Nach  Auskunft  von  Lachmanns  Vorgänger
Horst  Mecklenbrauck  bedeutete  der  Dortmunder  Richterspruch,
dass Bergkamen die erzielten Beträge von rund 1,2 Mio. Euro
behalten  darf.  Ein  auch  für  Bürgermeister  Roland  Schäfer
zufriedenstellendes Ergebnis. Insgesamt hatte die WestLB im
Rahmen eines sogenannten „Schuldenmanagements“ für Bergkamen
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Zinsswap-Geschäfte mit einem Volumen von rund 26 Millionen
Euro abgeschlossen.

Gegen das Urteil des Landgerichts Dortmund hatte die erste
Abwicklungsanstalt,  die  als  sog.  Bad  Bank  risikoreiche
Finanzgeschäfte  der  früheren  WestLB  AG  übernommen  hat,
Berufung eingelegt.

Ebenfalls  am  Mittwoch  wird  des  in  Hamm  noch  zwei  weitere
Verhandlungen geben, bei denen es um die Zinsswap-Geschäfte
der Stadt Kamen  (10 Mio. Euro) und des Kreises Unna (3,6 Mio.
Euro geht).

Patricia  Höchst  neue  Chefin
im Bürgerbüro
Zum 1. August hat Patricia Höchst die Nachfolge von Christine
Busch als Leiterin des städtischen Bürgerbüros angetreten.

Nachdem Christine Busch bereits zum 1. Mai ihren Dienst als
Dezernentin für das Dezernat II begonnen hat, war die die
Stelle der Amtsleitung bisher unbesetzt. Die Wiederbesetzung
der Amtsleitungsstelle erfolgte nun mit Patricia Höchst drei
Monate  später,  da  aufgrund  der  Vorgaben  des
Haushaltsicherungskonzeptes  der  Stadt  Bergkamen  eine
dreimonatige Wiederbesetzungssperre eingehalten werden musste.

Patricia  Höchst  hat  sich  Rahmen  eines  internen
Bewerberauswahlverfahrens  durchgesetzt.

Als sich Patricia Höchst vor 14 Jahren bei der Stadt Bergkamen
beworben  hat,  konnte  sie  ein  abgeschlossenes  Studium  der
Betriebswirtschaftslehre,  sowie  eine  insgesamt  neunjährige
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Berufserfahrung  als  Personalassistentin  und  Referentin  für
Auslandsentsendungen, sowie als Koordinatorin für Personal und
Personalentwicklung in der freien Wirtschaft vorweisen.

Zum 1. Oktober 2000 hat Patricia Höchst dann ihre Tätigkeit
bei  der  Stadt  Bergkamen  aufgenommen.  Im  Bereich  der
Wirtschaftsförderung  hat  sich  Patricia  Höchst  zu  Beginn
insbesondere mit der Thematik „Frau und Beruf“ beschäftigt.
Hauptthemen  waren  hier  die  Beratung  und  Förderung  von
Existenzgründerinnen  und  Unternehmerinnen  in  Bergkamen,  der
berufliche Wiedereinstieg, Qualifizierung und Karriereplanung,
sowie  die  Beratung  von  ortsansässigen  Betrieben  und
Existenzgründern  in  Fragen  der  kommunalen
Wirtschaftsförderung.

Hinzu kamen allgemeine Aufgaben der Wirtschaftsförderung und
des Stadtmarketings. Zudem baute Patricia Höchst sukzessive
den Bereich Tourismusförderung in Bergkamen auf.

Im Jahr 2010 hat Patricia Höchst erfolgreich den Angestellten-
Lehrgang II abgeschlossen, welchen sie seit 2007 parallel zu
ihren dienstlichen Tätigkeiten besucht hatte.

Ab dem 1. Januar 2013 wechselte Patricia Höchst intern in den
Bereich der Volkshochschule. Dort war sie im Wesentlichen für
die Beschaffung und Einsatzplanung der Dozenten, das interne
Controlling, sowie für die Koordination der Programmbereiche
berufliche  Bildung,  Spezielles,  Fremdsprachen  und  EDV
verantwortlich.

Zu den neuen Aufgabenbereichen der 45-jährigen seit dem 1.
August gehören neben den Sachgebieten Allgemeine Sicherheit
und  Ordnung,  Meldewesen  und  Standesamt  auch  die
Rentenberatung,  die  Angelegenheiten  der  Feuerwehr  und  des
Rettungsdienstes,  sowie  der  Bereich  Soziales,  Senioren  und
Gesundheit.


